
Jugendpunktspiele 2009 

Nachdem wir im vergangenen Jahr erstmals seit Langem wieder 
Jugendpunktspielmannschaften gemeldet hatten, ging es in dieser Saison 
in die nächste Runde. Gleich zwei Jungenteams konnten auf Grund der 
großen Nachfrage der Kinder aufgestellt werden, eine Mädchenmannschaft 
kam leider nicht zustande.  

Die Spieler, von denen einige auch schon im letzten Jahr dabei waren, für 
die anderen waren es die allerersten Punktspiele, waren Björn Ladewig, 
Maurice Schumacher, Alexander Spreinat, Tim Stach, Simon Paul, Nicolas 
Lausch, Mathieu Haake, Thibaut Haake, Niklas Rinne, Niklas Bussewitz 
und Jonas Papenbrock. Ihre Gegner kamen unter anderem aus Uslar, 
Nörten-Hardenberg, Moringen, Hann-Münden und natürlich aus den 
umliegenden Göttinger Vereinen. Die Jungs gingen hochmotiviert und mit 
Freude in die Matches und lieferten teilweise wirklich sehenswerte Spiele. 
Man konnte besonders im Vergleich zum Vorjahr deutlich erkennen, wie 
sehr sich die Jungen weiterentwickelt haben, ihre Schläge kamen viel 
sicherer und auch die Aufschläge waren mehr als nur ein Einwurf. Dass 
am Ende der erhoffte Erfolg meistens ausblieb, lässt sich wohl vor allem 
auf die mangelnde Erfahrung zurückführen. Bei einigen Duellen hatten die 
Gegner mehr als fünf Jahre mehr Spielerfahrung und zwei Teams waren 
sogar nach eigenen Aussagen in der falschen Spielklasse gemeldet. 
Dennoch haben sich unsere Kinder nicht entmutigen lassen, sich tapfer 
geschlagen und in vielen Spielen gezeigt, welches Potential in ihnen 
steckt. 

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle auch nochmal an die 
engagierten Eltern, ohne die diese Punktspielsaison organisatorisch nicht 
zu meistern gewesen wäre. Da es bei Punktspielen üblich ist, die 
gegnerische Mannschaft zu verpflegen, haben die Eltern für reichlich Essen 
und Trinken gesorgt, bei Auswärtsspielen einen Shuttleservice eingerichtet 
und sich damit an vielen Samstagen auf den hiesigen Tennisplätzen 
herumgetrieben. Und natürlich musste auch hier und da seelische 
Unterstützung und Motivationshilfe geleistet werden.  

Im nächsten Jahr hoffe ich, dass die Jungen ihre gewonnene Erfahrung 
und das weitere Training noch besser umsetzen können und weiter so 
motiviert und mit so viel Spaß am Tennis in die Punktspiele gehen. Auf 
Grund der unterschiedlichen Altersklassen, in die die Kinder im nächsten 
Jahr rutschen, wird es auch einige Änderungen in der 
Mannschaftsaufstellung geben. Außerdem wäre es natürlich 
wünschenswert, wenn auch die Mädchen ihren Ehrgeiz entwickeln und 
gemeinsam eine Mannschaft bilden, denn das, was sie im Training leisten 
ist durchaus vielversprechend. 

Abschließend ist noch zu berichten, dass am Sonntag, den 27. 
September ab 10 Uhr auf unserer Anlage die ersten 
Jugendvereinsmeisterschaften stattfinden werden. Es sind 18 Teilnehmer 
gemeldet und es werden in unterschiedlichen Altersstufen Pokale 
ausgespielt. Für Verpflegung wird gesorgt sein, Zuschauer sind natürlich 
immer herzlich willkommen! 
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